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Salettl .(~artenha~s): Grauer Ziegelbau in Form ' .. . 
B.l.attkaplt~len geghedert; in ~en Intervallen Fenste~ln~s a&"yptlsch-griechischen Tempels von Pfeilern mit 
Saulen l111t ebenso1c:hen Kapitälen getragen' b "d n einer SchmalseIte voraelagerte Vorhalle . 
um 1820 (Fig. 352). ,an el en Schmalseiten Flachgi~bel mit K . vOFn vIer ranz Im eide; 

Tempel (Gartenbaus): Mit einer vorn off 
attische Säulen, darauf Triglyphenfries und

enen 
I Cella, deren .hintere Ecken 

und schmucklose Gebäude rings umla f vaus adender. ArchItrav, die das 
u en. orn FlachgIebel. Um 1820. 

abgeschrägt sind. Vorn vier 
an den andern Seiten glatte 

KhevenhillerstraBe NI. 2. Im Besitz d H 
U 

.., . e es errn J. Mautner' 
rsprungllcb mIt dem herrschaftlichen B 't . eSI ze zusammengehör' d ' . 

Riccischen Freihofe; seit 1797 bis zur Mitte d Xl . Ig uno wohl Identtsch mit dem 
es X. Jhs. In Geymullerschem Besitz. 

ehemaligen 

fig. 358 Pötzleinsdorf, Villa Mautner, Vorhalle und Stiegenhaus (S. 292) 

Beschreibung: Interessantes Beispiel Wien er Spätempirearchitektur, dessen Grundriß ein Nachwirken 
barocker Motive zeigt, wäbrend die beiden Fassaden eine für die Entstehungszeit ungemein charakte
ristiscbe Verbindung gotischer und ägyptisierender antiker Formen zeigt (s. Übers. S. XXII f.). 

Au Be re s: WeiBlichgelb gefärbelter Backstein bau mit zweigeschossiger Hauptfront gegen S. (Fig. 353) und 
el~geschossiger Gartenfront gegen N. (Fig. 354 und 355). Erstere deutlich in einen drei Fenster breiten 
MIttelteil und zwei je zwei Fenster breite Seitenflügel gegliedert; der Mittelteil in zwei Veranden auf
g~löst, durch die eine Riesenordnung von sehr schlanken Säulen mit Palmettenkapitälen hindurchgeht. 
Diese Säulen sind von ähnlichen kürzeren flankied, zwischen denen sich Spitzbogen öffnen; darüber ein 
o~namentiertes Hohlkehlengesimse. Die beiden Seitenf!ügel vo~ Ortsteinen eingefaßt mit einem, von. einem 
Simse abgeschlossenen Sockel und darüber zwei von einem breiten SohlbankgesImse getrennten rustlZlerten 
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Fig.35:2. 

Villa Mautner. 

Beschreibung. 

Äußeres. 
Fig. 353, 35'1 

und 355. 
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